
Zum Erwerb von Sprachnachweisen für 
 
Katholische Religionslehre im Studiengang Bachelor of Education: 
 
Der Anhang zur Prüfungsordnung für die Prüfung im lehramtsbezogenen 
Bachelorstudiengang für das Lehramt an Gymnasien an der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz regelt: 

A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse: 

Für das Studium des Fachs Katholische Religionslehre im Studiengang für das 

Lehramt an Gymnasien werden vertiefte Kenntnisse in Latein und Grundkenntnisse in 

Griechisch gefordert. Die Sprachkenntnisse sind Studienvoraussetzungen und bei der 

Zulassung zum lehramtsbezogenen Masterstudiengang für das Lehramt an 

Gymnasien nachzuweisen. Der Nachweis erfolgt durch die Vorlage von Zeugnissen. 

 

Vertiefte Kenntnisse in Latein: 

entweder: Zeugnis über das am Gymnasium oder an einer anderen dafür 

ausgewiesenen Einrichtung (Universitätskurs u. dergl.) erworbene 

Latinum 

oder: Sprachkurs an der Katholisch-Theologischen Fakultät: zwei Semester 

mit je vier Wochenstunden.  

 
Grundkenntnisse in Griechisch: 
 
entweder: Zeugnis über das am Gymnasium oder an einer anderen dafür 

ausgewiesenen Einrichtung (Universitätskurs u. dergl.) erworbene 

Graecum 

oder: Sprachkurs an der Katholisch-Theologischen Fakultät: ein Semester mit 

je vier Wochenstunden.  

 

Diese Bestimmungen gelten auch für den lehramtsbezogenen Zertifikatsstudiengang 

Erweiterungsprüfung: 

http://www.uni-mainz.de/studlehr/ordnungen/PO_Erweiterungspruefung_Lehramt_2012_05_30.pdf  

 
Jeder Sprachkurs wird durch eine schriftliche und eine mündliche Prüfung 
abgeschlossen. Die Prüfungen erfolgen gemäß der Sprachprüfungsordnung der 
Katholisch‐Theologischen Fakultät vom 4. Oktober 1982  
(http://www.uni‐mainz.de/studlehr/1807_katholische_theologie.php) 
 
Lehrangebot: siehe JOGU-StINe  


